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MONATSSPRUCH SEPTEMBER

»Sei getrost und unverzagt, fürchte dich nicht und lass dich nicht erschrecken!«

1. Chronik 22,13

MONATSSPRUCH OKTOBER

»Ehre Gott mit deinen Opfern gern und reichlich,
und gib deine Erstlingsgaben, ohne zu geizen.«

Jesus Sirach 35,10

MONATSSPRUCH NOVEMBER

»Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft den Unterdrückten!
Verschafft den Waisen Recht, tretet ein für die Witwen!«

Jesaja 1,17
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Neu im Team

Unser Redaktionsteam hat Verstärkung bekommen: Kathrin 
Hildebrandt aus Groß Oesingen ist seit dieser Ausgabe mit da-
bei. Besonders im Bereich Satz und Layout kann sie uns unter 
die Arme greifen, denn beruflich ist sie in der Gemeindebrief-
druckerei in Zahrenholz tätig. Herzlich willkommen!

Austeilen

Seit zwei Jahren gehört mir ein Apfelbaum. Im Pfarrhausgar-
ten stehen natürlich noch ein paar mehr. Aber die habe ich 
nur gemietet. Dieser Baum gehört mir, ich habe ihn geschenkt 
bekommen und selbst gepflanzt (mit fachkundiger Hilfe). Er ist 
noch ziemlich klein. In diesem Jahr hat er das erste Mal getra-
gen. Fast 20 Äpfel. Ich hatte schon Sorge, das Bäumchen bricht 
unter der Last zusammen.
Eine unglaubliche »Erstlingsgabe«, wenn man so will. Mein 
Baum hat sich großartig eingeführt. Er hat mit seinen Früchten 
wahrlich nicht gegeizt. Es ist ja überhaupt ein Wunder, dass wir 
jedes Jahr wieder damit rechnen können: Irgendwas wächst 
schon. Wenn nicht an diesem Baum, dann an einem andern; 
wenn nicht diese Sorte, dann eine andere. Jedenfalls müssen 
wir in unserer Zeit und Gegend keine wirklichen Missernten 
fürchten. Im Gegenteil: Wir leben in einem unglaublichen 
Überfluss und einer fast unnatürlichen Sicherheit.
Das war nicht immer so. Die Älteren unter uns wissen noch von 
Zeiten zu berichten, in denen man zusehen musste, wie man 
über die Runden kam. Wer keinen eigenen Garten hatte, konn-
te zum Beispiel für wenig Geld einen Obstbaum an der Straße 
pachten. Was für eine schöne Einrichtung. Mein Apfelbaum er-
innert mich daran, dass wir aufgerufen sind abzugeben, vom 
eigenen Reichtum auszuteilen an die, die Unterstützung brau-
chen, weil sie sich allein nicht helfen können.

Karsten Heitkamp
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Gottesdienst draußen

Immer wieder ist es für mich erstaunlich, welchen regen Zu-
spruch unser Gottesdienst unter freiem Himmel jedes Jahr hat. 
Woran mag das liegen? An der etwas anderen Form, am an-
schließenden gemeinsamen Essen, an dem anderen »Ambien-
te«?
Auch in diesem Sommer, am 13. Juli, fanden sich rund 400 
Menschen ein. Ich traf sogar einen Konfirmanden und seine 
Eltern aus Wittingen! Auf dem Hof Lilje-Türschmann in Lüsche 
feierten wir einen Gottesdienst mit dem Thema »…und bringt 
viel Frucht«. Regelrecht »unter Früchten« saßen wir. Jens Tür-
schmann gab Auskunft zu seiner Arbeit mit den alten Apfelsor-
ten und dazu, was alles nötig ist, damit ein Baum viele Früchte 
trägt. In den kurzen Predigten hörten wir Beispiele, wo etwas 
»viel Frucht« trägt, und was es heißt, als Christen Frucht zu tra-
gen: Nach Gottes Wort leben, seine Liebe an andere weiterge-
ben – das ist unser Auftrag. Und das schaffen wir nur, wenn wir 
die Verbindung mit Gott nicht kappen.
Gott will mit uns in Verbindung bleiben, das sagt er in der Taufe 
zu. So wurden in diesem Gottesdienst vier Kinder getauft: Mia 
und Max aus Steinhorst, Emma und Enéas aus Groß Oesingen. 
Der Posaunenchor, bestehend aus Musikern beider Gemein-
den, brachte Schwung und begleitete den Gemeindegesang. 
Obwohl graue Wolken am Himmel zogen, blieben wir trocken. 
Doch das gemeinsame Essen war vorsichtshalber in der großen 
Scheune vorbereitet. Voll wurde es, und alle ließen sich Curry-
wurst mit Brot und Apfelkuchen schmecken.
Dafür, dass sie uns ihr Hofgelände zur Verfügung gestellt ha-
ben, bekam Familie Lilje-Türschmann zum Dank einen Rhodo-
dendron. Ich bin schon gespannt, wo wir uns im nächsten Jahr 
zum »Open-Air-Gottesdienst« treffen.

Hildegard Schiller

Dankeschön an alle, die unseren Feldgottesdienst mitgestaltet 
haben – und an alle, die gebacken, Kaffee gekocht und Essen 
ausgegeben haben, sowie an alle, die auf- und abgebaut, die 
zugepackt haben. Ohne euch geht’s einfach nicht! Danke!

Weitere Bilder 
zum Feldgot-

tesdienst sind 
auf Seite 23 zu 

finden.
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Auf Tour

In aller Frühe am 27. Juli, nämlich um 4.30 Uhr, ging es los, ab 
Groß Oesingen nach Fulda, wo um 10 Uhr der Oesinger Kir-
chenchor im Dom auftrat. Der berühmte Barockbau ist der zen-
trale Ort der regelmässig stattfindenden Bischofskonferenz der 
katholischen Bischöfe Deutschlands.

Und voller Stolz sang dort der Laienchor aus unserem Dorf 
»Die Himmel erzählen die Ehre Gottes« von Joseph Haydn so-
wie »Lobt Gott mit Schall, ihr Heiden all« von Heinrich Schütz. 
Im weiteren Verlauf des sonntäglichen Kathedralamtes, also 
im Hauptgottesdienst, folgten noch das »Justorum animae« 
des Orlando di Lasso und zwei Stücke englischer Komponisten. 
Chorleiter Klaus-Peter Haas hatte seine Freude an dem gelun-
genen Auftritt, dem sich ein gemeinsames Essen und eine kurze 
Weile zur Erkundung der schönen Innenstadt – oder um ein Eis 
zu geniessen – anschlossen.

Klaus-Peter Haas & Bärbel Vollrath
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Von guten Mächten

Einmal im Monat, immer am ersten Montag, ist für eine fröh-
liche Schar in unserer Gemeinde »Bibel-Treff« angesagt. Vor 

noch nicht allzu langer 
Zeit haben wir uns bei 
Tarnows im Schmarloh 
getroffen unter dem 
Thema: »Von guten 
Mächten wunderbar ge-
borgen«.
Bei erfrischenden Ge-
tränken und ein wenig 
Knabberzeug tausch-
ten wir uns zunächst in 
vertrauter und lockerer 
Runde über Erlebnisse 
der vergangenen Wo-
chen aus, um anschlie-
ßend über Gedanken 
und Erfahrungen zum 

ausgewählten Thema zu sprechen. Nachdenklichkeit und Dank-
barkeit »machten sich breit«: Wie gut wir es doch haben!
Ein wenig Eisenbahnromantik durfte schließlich nicht fehlen ... 
Mit dem Vaterunser, gemeinsam gesprochen, endete der schö-
ne Abend. Ich freu mich schon auf das nächste Treffen mit Le-
sen und Austausch zu einem Thema, meist aus der Bibel.

Sonja Tarnow

Fahrt ins Kloster 
Die diesjährige Halbtagesfahrt führt uns am Mittwoch, 24. Sep-
tember 2014 nach Ebstorf zur Besichtigung des dortigen Klos-
ters und ins nahgelegene Arboretum Melzingen. Fahrt, Eintritte 
und Kaffeetrinken kosten 15 Euro. Abfahrt von Groß Oesingen 
um 12.45 Uhr, Rückkehr gegen 18.30 Uhr. Anmeldung bei An-
nemarie Rieken ( 596), Marianne Seidel ( 509) oder Margit-
ta Prietzsch ( 571).
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Chor im Kloster

Zum Abschluss des »Gartentages« im Kloster Isenhagen am 
17. August hatte die Äbtissin Susanne Jäger die Besucher zu 
einem Konzert eingeladen – und wir, der Steinorster Kirchen-
chor, durften dieses gestalten. »Schade, dass es schon vorbei 
ist. So ein schönes Konzert!« – »Mit neun Frauenstimmen den 
ganzen Kirchenraum mit Klang füllen – mutig. Toll gemacht.« – 
»Wenn wir mit unserem großen Chor unterwegs sind, müssen 
wir immer viel Technik mitschleppen. Und Sie schaffen das ganz 
ohne!« – »Welch ein abwechslungsreiches und anspruchsvol-
les Programm.« Solches  Lob hörten wir danach am Ausgang. 
Mit klopfendem Herzen waren wir singend durch die bis auf 
den letzten Platz besetzte Klosterkirche in den Altarraum ein-
gezogen. Dort konnten wir die Klangfülle unseres Chores zei-
gen. Unser Programm umfasste 16 Beiträge – sie reichen vom  
15. Jahrhundert bis in die heutige Zeit. Einige begleitete Pastor 
Heitkamp mit Orgel oder Klavier. Jedes Stück hat seinen eige-
nen Charakter und seine eigene Stimmung, das verlangte von 
allen hohe Konzentration. Christine Behrmann-Kiefer, unsere 
Chorleiterin, gab auf lockere Art Infos zu Komponisten und Lie-
dern, manchmal sprach sie die Zuhörer direkt an. Das gefiel. 
Nach einem gesungenen Abendgebet stimmten alle Zuhörer 
gern in den Kanon »Dona nobis pacem« mit ein. Gut klang das, 
und es war ein schöner Abschluss dieses Konzertes. 
Wir danken Frau Jäger für die Einladung, die Fürsorge am Pro-
bentag und das Mitdenken sowie den Zuhörern für die reichli-
che Kollekte.

Hildegard Schiller

Missionsfrauentag
Am Sonnabend, 1. November 2014, von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr 
findet der diesjährige Missionsfrauentag in Hermannsburg 
statt. Wir fahren gemeinsam hin und treffen uns um 8.30 Uhr 
am Oesinger Gemeindehaus, um Fahrgemeinschaften zu bil-
den. Anmeldung (notwendig fürs Mittagessen) über Annema-
rie Rieken ( 596).
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»Kroat14« – auf Sommerfreizeit

Am 15. August startete die kirchliche Gemeindejugendfahrt 
nach Kroatien. Es ging zuerst an den Wörthersee, wo dreimal 
übernachtet wurde, und von dort weiter in die Villa Palma in 
Linzian. Unter der Reiseleitung von Boris und Claudia Neu-
brandt und mit den Betreuern Armin und Gernot Tetzlaff wur-
den jede Menge Aktionen durchgeführt.

Viel Wasser war im Programm: Besuch verschiedener Seen, eine 
Sonnenuntergangs-Bootstour, Klippenspringen und Wracktau-
chen. Aber auch die Kultur sollte nicht zu kurz kommen: Stadt-
bummel in Medulin, ein Besuch der mittelalterlichen Inselstadt 
Rovinj, baden, bummeln und gut essen. Nicht zuletzt mit An-
dachten, Gebeten und Gruppenarbeit fürs Gemüt waren es 
schöne und erlebnisreiche Tage.
Eine gute Woche später, am Samstag, kurz vor Mitternacht wa-
ren alle wieder gesund und munter im Heimatort. Am Sonn-
taggabend fand noch ein Abschlussgrillen als Ausklang dieser 
spannenden Reise statt. Und dann: erstmal ausschlafen nach 
so viel Action!

Bärbel Vollrath
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Am 9. Juni 
waren wir in 
Steinhorst zu 
Gast mit dem 
jährlichen 
ökumenischen 
Gottesdienst.

Am 15. Juni 
feierten wir in 
Groß Oesingen 
einen Familien-
gottesdienst.

Was war sonst noch los?
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Was wird aus der alten Kapelle?

Zu den eher unscheinbaren Gebäuden unserer Steinhorster 
Kirchengemeinde gehört die ehemalige Leichenhalle am al-
ten Friedhof. Seit Jahrzehnten wird sie nicht mehr als Kapelle, 
sondern nurmehr als Abstellraum genutzt. Laut Inschrift ist sie 

in der Mitte des 19. Jahrhunderts er-
richtet worden, nach dem Krieg dann 
erneuert. Jetzt müssen dringend Teile 
der Fachwerkkonstruktion ausgebes-
sert werden; einige Schwellhölzer 
sind morsch, die Tür schließt nicht 
mehr ordentlich.
Die Sanierungsarbeiten werden eini-
ges kosten, für unsere Gemeinde al-
lein zu viel. Der Kirchenkreis wird sich 
an der Finanzierung wohl nicht be-

teiligen. Was also tun? Das Gebäude abreißen? Es dem Verfall 
überlassen? Oder selber Hand anlegen und mit viel Eigenleis-
tung die notwendigen Maßnahmen durchführen? Wir im Kir-
chenvorstand möchten auf diese letzte Möglichkeit zugehen. 
Dazu brauchen wir tatkräftige Unterstützung aus der Gemein-
de. Also: Wer hat Ideen? Wer packt mit an? Wir freuen uns 
über jeden, der mitmacht.

Karsten Heitkamp

»Farben« – Tag des offenen Denkmals

Am Sonntag, 14. September 2014, stehen in ganz Deutschland 
wieder denkmalgeschützte Bauwerke aller Art für Besucher of-
fen. Auch die St. Georgs-Kirche Steinhorst beteiligt sich daran. 
Nach dem Gottesdienst ab ca. 11.30 Uhr und am Nachmittag 
von 15 bis 18 Uhr ist die Kirche zur Besichtigung geöffnet. Jutta 
Rißmann wird die Kirche unter dem Aspekt der Farben erklären 
und auch darüber hinaus einiges zur Geschichte des Gottes-
hauses und der Kirchengemeinde berichten.
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Familienarbeit als Berufung
Das Ev. Dorfhelferinnenwerk Niedersachsen e.V. ist eine diako-
nische Einrichtung mit einer eigenen Ausbildungsstätte, dem Ev. 
Dorfhelferinnenseminar in Loccum. Im diesjährigen Ausbil-dungs-
kurs, der am 22. September 2014 beginnt, sind noch Ausbildungs-
plätze frei.
»Dorfhelferinnen« sind Fachkräfte für Familienbetreuung und 
Haushaltsführung im ländlichen und städtischen Bereich. Sie kom-
men in Familien zum Einsatz, in denen die Mutter z.B. durch Krank-
heit ausfällt. Sie sind gut ausgebildet, ein 14monatiger Weiterbil-
dungskurs, der in Teilzeit durchgeführt wird und besonders die 
Lebenssituation von berufstätigen Frauen berücksichtigt, bereitet 
sie auf den Berufsalltag vor. Eine abgeschlossene hauswirtschaftli-
che Ausbildung ist Voraussetzung für die Kursteilnahme.
Das Ev. Dorfhelferinnenseminar bietet individuelle Beratung, ver-
sendet Informationsmaterial und nimmt Kursanmeldungen ent-
gegen: telefonisch unter 05766/7274 oder per eMail unter DHW.
Seminar.Loccum@evlka.de.

Ehrenamt in der TelefonSeelsorge
Die anonyme und kostenlose Möglichkeit, mit einem Menschen am 
Telefon zu sprechen oder Beratung per Mail oder Chat zu bekom-
men, wird rund um die Uhr angefragt. Viele Menschen sind nötig, 
um 24 Stunden an 365 Tagen dieses Ehrenamt ausfüllen. Zurzeit 
versehen in Wolfsburg 55 Frauen und Männer abwechselnd den 
Dienst und leihen in 4-Stunden-Schichten den Hilfesuchenden ihr 
Ohr. »In meiner Berufszeit hatte ich hauptsächlich mit Technik zu 
tun. Jetzt im Ruhestand habe ich Freude an einer ganz anderen 
Tätigkeit, ganz nah am Menschen«, so einer der Ehrenamtlichen. 
Eine andere ist froh, dass sie dieses Ehrenamt gut mit ihrer Familie 
in Einklang bringen kann: »Ich kann mich für Dienste eintragen, 
wenn ich Zeit habe, wenn meine Kinder im Kindergarten und in 
der Schule sind.«
Petra Kretschmer, Leiterin der TelefonSeelsorge Wolfsburg, ist froh 
über ihren engagierten Kreis von Ehrenamtlichen: »Alle haben 
eine qualifizierende Ausbildung in Gesprächsführung absolviert. 
Sie tauschen sich regelmäßig in Supervisionsgruppen aus und 
das Engagement jedes Einzelnen ist beachtlich. Das steckt an und 
begeistert.« Informationen zur Mitarbeit unter  05361 389720 
oder telefonseelsorge.wolfsburg@evlka.de.

0800
1110111



Gottesdienste

So, 7. September
12. So. nach Trinitatis

Sa, 13. September

So, 14. September
13. So. nach Trinitatis

So, 21. September
14. So. nach Trinitatis

So, 28. September
15. So. nach Trinitatis

So, 5. Oktober
Erntedanktag

So, 12. Oktober
17. So. nach Trinitatis

So, 19. Oktober
18. So. nach Trinitatis

So, 26. Oktober
19. So. nach Trinitatis

Fr, 31. Oktober
Reformationstag

STEINHORST

10.00
Gottesdienst zur Einschulung

10.30
Gottesdienst (L. Krispin)

10.30
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

10.30
Gottesdienst (Präd. Peier)

10.30
Familiengottesdienst mit 
Abendmahl (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (N.N.)

10.30
Gottesdienst zur Silbernen 
Konfirmation mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (L. Krispin)

GROSS OESINGEN

10.00
Sommergottesdienst VI
(Prädn. Schiller)

9.15
Gottesdienst zur Einschulung

9.15
Gottesdienst (L. Krispin)

9.15
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

9.15
Gottesdienst (Präd. Peier)

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

9.30
Gottesdienst zur Silbernen 
Konfirmation mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (Präd. Peier)

9.15
Gottesdienst (L. Krispin)

19.00
Musikalischer Gottesdienst
(P. Heitkamp)
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GROSS OESINGEN

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.00
Schulgottesdienst

9.15
Gottesdienst mit Totengeden-
ken (P. Heitkamp)

14.30
Friedhofsandacht

9.15
Gottesdienst (Präd. Peier)

19.00
Adventskonzert

STEINHORST

10.30
Gottesdienst mit den Schützen 
Lüsche/Räderloh (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

19.00
Gottesdienst mit Abendmahl/
Wein (N.N.)

10.30
Gottesdienst mit Totengeden-
ken (P. Heitkamp)

15.30
Friedhofsandacht

10.30
Gottesdienst (L. Krispin)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

So, 2. November
20. So. nach Trinitatis

So, 9. November
Drittl. So. des Kirchenj.

So, 16. November
Vorl. So. des Kirchenj.

Mi, 19. November
Buß- und Bettag

So, 23. November
Ewigkeitssonntag

So, 30. November
1. So. im Advent

So, 7. Dezember
2. So. im Advent
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Termine

19.30 Groß Oesingen Bibel-Treff
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
10.00 Groß Oesingen Sommergottesdienst VI

 Groß Oesingen ALTKLEIDERSAMMLUNG
 & Steinhorst FÜR BETHEL

  9.00 Groß Oesingen Einschulungsgottesdienst
10.00 Steinhorst Einschulungsgottesdienst
15.00 Steinhorst Tag des offenen Denkmals
10.00 Hankensbüttel Konfi-Cup 2014
12.45 Groß Oesingen Fahrt nach Ebstorf
11.00 Hankensbüttel Kreisposaunenfest

15.00 Groß Oesingen Erntedanksammlung
16.00 Steinhorst Erntedanksammlung
19.30 Groß Oesingen Bibel-Treff
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
  9.30 Groß Oesingen Silberne Konfirmation
18.00 Groß Oesingen Herrenabend
19.30 Steinhorst Glauben (er)leben
17.30 Wittingen 1. Wittinger Frauenmahl
10.30 Steinhorst Silberne Konfirmation
18.00 Groß Oesingen Konzert mit Fritz Baltruweit
14.30 Groß Oesingen Senioren-Geburtstagsrunde
19.30 Groß Oesingen Frauenkreis & Landfrauen
19.00 Groß Oesingen Gottesdienst zum Reformationstag

  9.30 Hermannsburg Missionsfrauentag
19.30 Groß Oesingen Bibel-Treff
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
19.30 Groß Oesingen Gemeinsame KV-Sitzung
17.00 Groß Oesingen Laternenumzug
19.30 Steinhorst Glauben (er)leben
10.00 Groß Oesingen Schulgottesdienst
19.00 Steinhorst Gottesdienst zum Buß- und Bettag
14.30 Groß Oesingen Seniorennachmittag: Abendmahl
19.30 Groß Oesingen Frauenkreis

September
Montag, 1.9.

Dienstag, 2.9.
Sonntag, 7.9.

10.–17.9.

Sonnabend, 13.9.

Sonntag, 14.9.
Sonnabend, 20.9.

Mittwoch, 24.9.
Sonntag, 28.9.

Oktober
Donnerstag, 2.10.

Montag, 6.10.
Dienstag, 7.10.

Sonntag, 12.10.

Dienstag, 14.10.
Sonnabend, 18.10.

Sonntag, 19.10.

Mittwoch, 29.10.
Donnerstag, 30.10.

Freitag, 31.10.

November
Sonnabend, 1.11.

Montag, 3.11.
Dienstag, 4.11.

Donnerstag, 6.11.
Sonntag, 9.11.

Dienstag, 11.11.
Mittwoch, 19.11.

Mittwoch, 26.11.
Donnerstag, 27.11.

14
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Der Ernst des Lebens

Zum Beginn der Ferien wurden auch hier die Grundschüler mit 
einem Schlußgottesdienst an die neue Schule entlassen. Je-
des Ende bedeutet aber auch, dass ein neuer Anfang ins Haus 
steht. Als ich noch Lehrlinge ausbildete, gab es natürlich auch 
von Seiten der Geschäftsleitung eine Rede zum Empfang der 
Neuen. Und immer kam er darin vor: Der Ernst des Lebens.
Ich hatte in meinem Leben viele Neuanfänge, und jedesmal 
bangte ich ein wenig vor eben diesem Ernst, meistens aber völ-
lig überflüssig. Natürlich gab es ernste, harte und auch traurige 
Zeiten, aber sie sind vorbeigegangen, und ich lebe immer noch. 
Andererseits gab es mindestens so viele schöne, glückliche 
Momente, hinter denen die schweren Tage in der Erinnerung 
verschwinden. Sicher bekommt man im Laufe eines Lebens ei-
niges zu tragen: Verantwortung, Mühe und Sorgen, aber das 
alles kann, wenn überstanden und gemeistert, eher ein Grund 
zur Freude sein.
So möchte ich alles in allem sagen: Der viel zitierte Ernst des 
Lebens, der über einem schwebt wie ein Damoklesschwert, ist 
in Wirklichkeit eine Folge von Freude und Leid, wie man sie im-
mer schon hatte, auch ehe uns gedroht wurde. Mit Gott- und 
Selbstvertrauen ist der sogenannte Ernst des Lebens, wenn er 
denn wirklich kommt, gut zu ertragen, und vor allem: er geht 
auch wieder. Kein Grund, sich zu fürchten, denn: Dein Reich 
komme, dein Wille geschehe. Das ist die Devise.

Bärbel Vollrath
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Freude & Trauer

Getauft wurden

Kirchlich getraut wurden

Silberne Hochzeit feierten

Goldene Hochzeit feierten

Verstorben sind
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Ihren Geburtstag feiern

Möchten Sie, dass Ihr Geburtstag im Gemeindefenster veröffentlicht 
wird? Dann melden Sie sich bitte beim Redaktionsteam.
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KINDER

Kindergottesdienst Groß Oesingen
Wir treffen uns an (fast) jedem Sonntag um 9.15 Uhr in der Kirche, 
beginnen mit den Großen den Gottesdienst und gehen dann hinüber 
ins Gemeindehaus. Weitere Einzelheiten wissen Tanja Lieb ( 05838 
1372) und Claudia Neubrandt ( 05838 471).
7./14./21./28. September, 5./12./19./26. Oktober,
2./9./16./23./30. November

Kindergottesdienst Steinhorst
Wir treffen uns einmal monatlich an einem Freitag von 16.30 bis 
17.30 Uhr in der Kirche und im Gemeindehaus, um von Gott zu hören, 
zu singen, zu beten, zu basteln ... Bist du drei Jahre oder älter? Dann 
komm doch auch! Termine und Einzelheiten wissen Antje Semmler 
( 05148 689) und Petra Hahn ( 05148 4315).

Krümelgruppe Groß Oesingen
Di, 9.30–11 Uhr, Haus der Friedenskirche
Nicole Janz  05838 9929770
Susanne Unger  05838 9929993

Kirchenmäuse Steinhorst
Do, 10 Uhr, Gemeindehaus
Jennifer Falk  05148 911992

Arche-Treff (Kinderstunde Groß Oesingen)
14täglich Mo, 15–17 Uhr, Haus der Friedenskirche
Margret Albs  05838 991536
15.9. Dosen suchen im Sand
29.9. Kartoffelweitwurf
13.10. Ringe ums Stuhlbein werfen
27.10. Weitsprung im Sand
10.11. Rede von der Kanzel & Pommes
24.11. Theater üben
8.12. Popcorn & Puschenkino
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JUGEND

Konfirmandenarbeit
Konfirmandenunterricht findet für beide Gemeinden gemeinsam 
statt, in der Regel einmal im Monat an einem Sonnabendvormittag.

Termine
Sa, 20.9., 10–17 Uhr: Konfi-Cup in Hankensbüttel
Do, 2.10., 15–17 Uhr: Erntedanksammlung in Groß Oesingen
Do, 2.10., 16–18 Uhr: Erntedanksammlung in Steinhorst
Sa, 11.10., 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen
Sa, 25.10., 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Steinhorst
Sa, 15.11., 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen

Im Herbst beginnen die persönlichen und allgemeinen Projekte in der 
Kirchengemeinde, Anfang November die Krippenspielproben.

Konfi-Teamer
Wir treffen uns ein- bis zweimal im Monat nach Verabredung zur Vor-
bereitung der Konfi-Tage.
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Kirchenchor           
Mi, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Marlies Menzendorf  435 • Friedhelm Albs  991536

Posaunenchor       
Fr, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche
Georg Koch  1252  

LiederZeit
jeden 1. Di, 19 Uhr, Haus der Friedenskirche
Julia Wauschkies  638

Gemeindegebet         
Mi, 18.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Anja Müller  1204 • Sonja Meyer  1312

Bibelgesprächskreis                           
jeden 1. Mo, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Martin Tarnow  991130 • Friedhelm Albs  991536

CIA (Christen in Aktion)
jeden 2. So, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche
Boris Neubrandt  471 • Patrick Lieb  1372 

Frauenkreis                    
fast jeden letzten Do, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Annemarie Rieken  596 • Margitta Prietzsch  571

Herrenabend              
dreimal jährlich nach Ankündigung
Karsten Heitkamp  232 • Friedhelm Albs  991536

Seniorennachmittag       
jeden letzten Mittwoch, 14.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Elfi Cammann  359 • Marianne Seidel  509

GRUPPEN & ANGEBOTE
IN GROSS OESINGEN
 05838
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Kirchenchor
Mo, 20 Uhr, Gemeindehaus
Christine Behrmann-Kiefer  05835 967580

Posaunenchor
Di, 19 Uhr, Gemeindehaus
Anfänger Di, 18 Uhr & Fr, 15.30 Uhr, Gemeindehaus
Claudia Drögemüller  911043

Flötengruppe
Anfänger: Mi, 15.30–16.30 Uhr, Gemeindehaus
Jugendliche: Mi, 18–19.30 Uhr, Gemeindehaus
Erwachsene: Mi, 19.30–20.30 Uhr, Gemeindehaus
Jutta Rißmann  92043

Gitarrengruppen 
Ann-Kristin: Mo, 18.45 Uhr Elena: Di, 19 Uhr
Sabrina: Di, 18.30 Uhr  Sarah: Mi, 19 Uhr
jeweils im Gemeindehaus
alle Kontakte unter  1693

Glauben (er)leben   
nach Ankündigung im Gemeindehaus
Hildegard Schiller  910633

Hauskreis
jeden 1. & 3. Di, 15 Uhr bei F. Uecker
Frieda Uecker  754

Kirchenführung
nach Vereinbarung
Dr. Joseph Gayger  92034

GRUPPEN & ANGEBOTE
IN STEINHORST

 05148

 
 

 



Pfarramt Groß Oesingen
Dorfstraße 18
29393 Groß Oesingen
 05838 232
Fax 05838 991232
kg.grossoesingen@evlka.de

Karsten Heitkamp, Pastor
karsten.heitkamp@evlka.de

Kirchenvorstand     05838 ...
Hermann Prietzsch  571
Silke Bock  358
Friedhelm Albs  991536
Carola Claus  1313
Rita Dreier  291
Karsten Heitkamp  232
Michael König  478
Marlies Menzendorf  435
Ilse Schulze  373

Lektor
Martin Tarnow  991130

Küsterin
Beate Usai  01522 8218087 
(Vertretung: Susanne Unger)

Organist/inn/en
Hanna Firle  05148 726
Klaus-Peter Haas  05376 1592
Daniela Seidel  655

Besuchsdienst
Margitta Prietzsch  571

Kirchenbüro Steinhorst
Brauelweg 4
29367 Steinhorst
 05148 304
Fax 05148 910572
kg.steinhorst@evlka.de

Susanne Schilling, Pfarrsekretärin
(Öffnungszeiten: Do, 16–18 Uhr)

Kirchenvorstand     05148 ...
Gesina Pfeiff  910712
Karsten Heitkamp  05838 232
Andreas Becker  1266
Silvia Grimm  4151
Petra Hahn  4315
Jürgen Labion  1534
Detlev Mundil  4147
Jutta Rißmann  92043
Gudrun Trunkwalter  833

Prädikantin/Lektor
Hildegard Schiller  910633
Bernd Krispin  4093

Küsterin
Edith Sülzner  786

Organist
Manfred Uecker  754

Besuchsdienst
Silvia Grimm  4151
Heidemarie Köslin  1282
Gudrun Trunkwalter  833

Friedhof Steinhorst
Verwaltung: Gudrun Trunkwalter  833
Pflege: Herbert Beck  523

Altardekoration
Annegret Zilke (Sommer)  1208

WIR SIND ERREICHBAR
 www.kirche-oesingen-steinhorst.de
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»... UND BRINGT 
VIEL FRUCHT«

Impressionen vom 
Feldgottesdienst 2014



FRITZ BALTRUWEIT SINGT SEINE HITS UND LIEBLINGSLIEDER

Ein Mitsing-Konzert 

rund um die CD „Gott gab uns Atem - Lieder aus fünf Jahrzehnten“.

 

Die bekanntesten Lieder von Fritz Baltruweit werden miteinander gesungen - 

und es gibt immer wieder auch etwas zum Zuhören. 

Geschichten rund um die Lieder ergänzen das Programm - 

ein kurzweiliger Abend.

Fritz Baltruweit, Konstanze Kuß (Harfe, Flöten), Valentin Brand (Piano), Sebastian Brand (Bass)

FRITZ BALTRUWEIT
SINGT SEINE LIEBLINGSLIEDER UND HITS
ZUSAMMEN MIT KONSTANZE KUSS (HARFE/FLÖTEN) UND NIKO KONDSCHAK (PERCUSSION)

Sonntag, 19. Oktober 2014, 18 Uhr
Friedenskirche Groß Oesingen

DER EINTRITT IST FREI, WIR ERBITTEN EINE SPENDE.

REFORMATIONSTAG

Musikalischer Gottesdienst
mit dem Posaunenchor

Freitag, 31. Oktober 2014, 19 Uhr
Friedenskirche Groß Oesingen

BUSS- UND BETTAG

Gottesdienst
mit Beichte & Abendmahl (Wein)

Mittwoch, 19. November 2014, 19 Uhr
St. Georgs-Kirche Steinhorst


